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Reitlager 
28. Juli – 2. August 2008 
Reitsportzentrum Kerns 



 
 

Montag, 28. Juli 
 
                                                            Marlen 
                                                                    Ladina 
                                                                 Regula 

                                                

     
 
 
 
 
 
Am Morgen um halb neun 
meldeten sich die ersten 
Reiterinnen schon im Stall. 
Nachdem alle ihr Zimmer 
gefunden und das Gepäck 
verstaut hatten, trafen 
wir uns im Esszimmer zur 
Orientierung. 
 
 

   

    
 
 

          
 
Zum Z’mittag gab es Pastetli und Gemüse von unseren 
Superköchinnen Erika und Conny!  

        
       
Danach machten 
wir Kennenlern-
spiele und einen 
Rundgang im 
Stall.  

 



 
Am Nachmittag gingen ein 
paar Kinder reiten, andere 
hatten Theorie, und ein 
paar hatten Zeit zum 
Spielen. Es hat allen 
gefallen. 
Ich (Regula) hatte Reit-
stunde mit Megane bei 
Markus. Es war so toll! 

      

 
 
 
 

 

 
Der Abend war reserviert für die Lager-Olympiade. 
 

 
 

    
 

     



 
 

Dienstag, 29. Juli 
 
                                                  Alisha 
                                                    Sarina 
                                                       Selina 

 

                
 
 
Es ist toll in den Reiterferien in Kerns, auch wenn es am Abend etwas regnet 
(also das muss nicht immer sein). Das Essen ist riesig fein! Man findet sicher 
viele Freundinnen (vielleicht auch Freunde).  
 
 
 

 
 

 
 

  Die Pferde sind toll, und reiten kann man  
  sie auch ganz gut. 
  Am Morgen sind wir reiten gegangen, ein  
  paar durften sogar ausreiten. Auch wenn  
  man an der Longe ist, macht es Spass!  
 

    
 

               
                     



Am Nachmittag konnten wir uns im Schwimmbad abkühlen. Es gab dort ein 
Zweimeter- und ein Fünfmeter-Sprungbrett. 
 

           
 

 

 
 
 
 
Am Abend fuhren wir in 
den Zirkus Knie. Dort sahen 
wir Pferde, Elefanten, ein 
Lama, Kamele und einen 
Hund. Einer verkleidete 
sich als Eisbär.  Gegen 
Schluss konnte oder  

 
musste dieser ca 1-2 
Minuten tauchen. 
Eigentlich sollte er 
nur 10 Sekunden. Es 
gab auch Seil-
tänzerinnen und 
Japaner. 
 
 
 

 



Wenn ihr noch etwas wissen wollt, die Reitlehrerinnen und Reitlehrer sind 
sehr nett. Nur manchmal, wenn man zu laut ist am Esstisch, dann wird 
jemand sehr sauer und laut. 
 

 

      
 

Was ist wohl da so interessant? 

 
Viel Spass in Kerns. 
 

 
 
 



 

Mittwoch, 30. Juli 
 
 
 
 
                                                               Andrea        
                                                             Ramona       
                                                               Jill  
                                                                                         
 

 

              

 
Am Morgen haben wir die Pferde bereit gemacht. Eine Gruppe ist in den 
Wald geritten zur Grillstelle. Die andern wurden geführt oder 
marschierten dorthin. Eine Gruppe durfte dann im Wald eine Runde reiten. 
Nach einem guten Mittagessen machten wir uns wieder auf den Heimweg. 
Es war ziemlich heiss. 
 

 
 
 
 
 



 

 
 
 

 

 
 

 
 
  Nachdem die Pferde geduscht   
  und versorgt waren, kamen auch 
  die Kinder zu einer Abkühlung.   
  Beim kleinen Pool vor dem Haus  
  gab es eine Wasserschlacht. 
 

 



               
 
 
Weil auch diesen Abend wieder ein 
Gewitter aufzog, konnten wir nicht 
zum Minigolf fahren. So machten 
wir ein paar weitere Posten für die 
Lager-Olympiade. 
 
Dart, Volleyball, Tastspiel 
 
 

 

 
 

          
 



 

Donnerstag, 31. Juli 
 
 
 
 
                                                               Sophie  
                                                              Miriam        
                                                               Lisa             

       

 
Die erste Gruppe ging ausreiten. Danach durfte Lisa longieren, und die zweite 
Gruppe hatte in der Reithalle eine Reitstunde. Den ganzen Morgen waren die 
Mädchen mit den Pferden beschäftigt. 
 
Nach dem Mittagessen wurde es 
ziemlich heiss. Wir fuhren nach 
Alpnachstad an den See. Dort wartete 
ein grosses Kanu auf uns.  
 

 

 
Einige durften dann ins Wasser und 
konnten sich mit einem Seil vom Kanu  
ziehen lassen. 

 

      



Anschliessend hatten die restlichen Mädchen noch eine Reitstunde. 
Zum Abendessen verwöhnten uns Conny und Erika mit feinem Essen, nämlich 
selbstgemachte Pizza.  
 
Gegen halb acht fuhren wir nach 
Sarnen und konnten noch bei schönem 
Wetter Minigolf spielen. Diese 
Disziplin gehörte auch zu unserer 
Olympiade.  
 

             
 

          
 
 

     
 

 

 
 



 

 Freitag, 1. August 
 
 
 
 
                                                                Rahel  
                                                              Celine          

       

 

 
Nachdem der Wetterbericht wieder nicht gut war, gab es auch heute eine 
Planänderung. Nach dem Morgenessen stellten wir auf dem Aussenplatz den 
Parcours für eine Stafette. Mit den Pferden war das sehr lustig. Danach 
haben wir die Pferde wieder versorgt. 
 

 
 

 

Am Nachmittag stand Gymkhana auf dem 
Programm. Jeder durfte mitmachen. 
 

                      



Da das Lagerfeuer buchstäblich ins Wasser fiel, haben wir den Grill 
kurzerhand in die Halle gestellt. So hatten wir auch die ganze Halle zum 
Spielen, bis die Würste fertig waren. 
 
 

 
 

                  

           
 

     
  

 
 
  
 
     Stelzenlaufen war nicht 
             jedermanns Sache ! 
 

 
 
Um zehn Uhr hatte es aufgehört zu regnen, und wir konnten doch noch 
etwas Feuerwerk in die Luft lassen. 
Danach gab es noch die Rangverkündigung der Lager-Olympiade. Es gab 
viele Preise zu gewinnen. 
 
 



Lager – Olympiade 
 
 
Gruppe                                    Brennball        Volleyball         Hindernislauf  
                                                                                                   Stafette                   TOTAL  
 
 
1 

 
Lolipop 
 

 
48 

 
26 

 
10 
 

 
84 

 
2 

 
Vorsicht Bissig 
 

 
40 

 
22 

 
20 

 
82 

 
3 

 
Die wilden Hühner 
 

 
30 

 
21 

 
15 

 
66 

 
 
 
 
Vorsicht Bissig: 
Andreas, Jill, Andrea, Selina, Alisha          
 
Lolipop: 
Miriam, Marlen, Regula, Rahel, Lisa          
 
Die wilden Hühner:  
Sarina, Celine, Sophie, Ladina, Ramona     
 
 
  
 
 
 

 

 
 
   Einzelwertung: 
 

1. Selina 
2. Miriam 
3. Andrea 

 
 
 



 
Artikel in der Nidwaldner Zeitung beim „Lagerdraht“ 
  
 
28. Juli 
Reitlager Kerns 2008 ist gestartet. Ab 8.30 Uhr bezogen die ersten 
Amazonen ihr Wohnquartier. Darunter neben Zweibeinern auch zwei 
Vierhufer. „Wer ist wer?“ wurde mit Kennenlernspielen geregelt.  Nach dem 
Mittagessen wurden die Pferde ins Visier genommen. Theorie, Sattelpflege 
und Fellfarbe wurden gebüffelt, während die anderen auf dem Pferd 
sassen. Nach dem Abendessen wurden die Gruppen getauscht und die erste 
Disziplin der Reitolympiade in Angriff genommen. 
 
 
29. Juli 
Nicht Pferdegewieher, sondern Blitz und Donnerschlag rissen uns am 
frühen Morgen aus dem Reich der Träume. Nach dem Frühstück wurde 
infolge Wetter der Wochenplan umgestellt. Abwaschen, Aemtli machen und 
dann auf die Pferde. Longe, Gruppenstunden und für die Fortgeschrittenen 
einen Ausritt. Das Mittagessen war mit Sport verdient. Am Nachmittag 
genoss die Frauenbande ein kühles Nass in der Hergiswiler Badi. Alle frisch 
gewaschen bereit für den Zirkus Knie. 
 
 
30. Juli 
Langes Ausschlafen nach dem abendlichen Ausgang. Nach dem Frühstück 
wurden die Vierbeiner auf Hochglanz poliert und für den grossen Ausritt 
bereit gemacht. Die Fortgeschrittenen ritten zum Rastplatz, wo das 
Mittagessen schon auf dem Grill brutzelte. Nicht MC Drive sondern MC 
Horse war angesagt. Die Anfänger kamen in den Genuss eines geführten 
Waldrittes. Wieder zurück im Stall, waren alle ganz schön verschwitzt. 
Danach ging es in den hauseigenen Pool. 
 
 



Lager – Olympiade 
 
 

  Hufeisen 
werfen Dart 

Wo ist 
mein 

Schweif? 
Tastspiel Geschmacks-

sinn Minigolf Gymkhana Stelzen-
laufen 

Federball 
Tischtennis 

Softball 
TOTAL 

1 Selina 79 31 20 24 6 83 85 60 45 433 

2 Miriam 87 0 20 30 7 86 90 60 23 403 

3 Andrea 99 58 20 21 7 80 73 0 9 367 

4 Alisha 79 2 20 19 5 76 88 24 47 360 

5 Ramona 34 26 5 20 5 74 85 60 45 354 

6 Lisa 91 9 20 28 6 78 72 0 6 310 

7 Regula 82 19 5 28 4 67 72 2 1 280 

8 Celine 0 46 20 20 5 85 76 12 6 270 

9 Sophie 10 17 10 30 5 87 85 0 7 251 

10 Sarina 14 13 20 21 7 98 67 0 2 242 

11 Rahel 18 0 20 30 5 97 58 6 2 236 

12 Marlen 28 9 10 30 3 56 77 4 1 218 

13 Jill 18 7 5 26 6 70 59 2 3 196 

14 Ladina 20 0 5 19 4 60 77 0 2 187 

 


